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Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das ‚Tte, Ste, Ite und 10te Stück ber Geſetz⸗ 
Sammlung pro 1869 enthält unter: 


Nro. 7292. den Vertrag zwiſchen Preußen und Lübeck in 


Betreff der Zoll⸗ und Steuerverhältniſſe mehrerer 


Lübeckiſcher Gebietstheile, vom 28. Mai 1868; 

Nro. 7293. den Vertrag zwiſchen Preußen und Ham⸗ 
burg in Betreff der 3 

mehrerer Hamburgiſcher Gebietstheile, vom 28 
Mai 1868; f N 

Nro. 7294. den Vertrag zwiſchen Preußen und Olden⸗ 
burg in Betreff der Zoll⸗ und Steuerverhaltniſſe 
des Fürſtenthums Lübeck und der mit demſelben 
zuſammenhängenden Oldenburgiſchen Gebietstheile, 
vom 7. Oktober 1868; 

Nro. 7295. die Protokollariſche Vereinbarung zwiſchen 
Preußen und Hamburg wegen Uebernahme der 
Zoll⸗ und Steuerverwaltung durch Preußen in den 
dem Zollverein anzuſchließenden Hamburgiſchen 
Gebietstheilen, vom 3. Oktober 18683 

Nro. 7296. den Allerhöchſten Erlaß vom 17. Dezember 

1868, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer 
Chauſſee durch das Selkethal von der Ermsleben⸗ 

Harzgeroder Chauſſee bei Meisdorf im Mansfelder 

Gebirgskreiſe, Regierungsbezirk Merſeburg, bis zur 
Grenze mit dem Herzogthum Anhalt vor Mägde⸗ 


ſprung; 
Nro. 7297. den Allerhöchſten Erlaß vom 28. Dezember 
1868, betreffend die dem Georgs⸗Marien⸗Bergwerks⸗ 


und Hüttenverein zu Osnabrück ertheilte Genehmi⸗ 

gung zur Herſtellung und Benutzung einer Ver⸗ 
binduugsbahn z 
bahn und der Venlo⸗Hamburger Eiſenbahn; 

„Nro. 7298. das Privileglum wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des Pr. 
Stargardter Kreiſes zum Betrage von 30,000 Thlen., 
III. Emiſſion, vom 28. November 1868; 

Nro. 7290. den Allerhöchſten Erlaß vom 2. Dezember 
1868, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte an den Kreis Elbing für den Bau und 
die Unterhaltung der Kreis⸗Chauſſeen im Kreiſe 
Elbing: 1) von Elbing bis zur Marienburger Kreis⸗ 
grenze bei Rückfort; 2) von Elbing über Ellerwald 
nach Tiegenhof; 3) von Weingarten, unweit Elbing, 
bis zur Pr. Holländer Kreisgrenze in der Richtung 


Marienwerder, den 17. Februar 


oll⸗ und Steuerverhältniſſe 


wiſchen der Georgs⸗Marien⸗Hüggel⸗ 


1869. 
auf Mühlhauſen; 


4) von Elbing nach Tolkemit 
und von Tolkemit nach Neukirch an der Berlin⸗ 
Königsberger Staatsſtraße; 

Nro. 7300. das Privilegium wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Kreis ⸗ Obligationen des 
Elbinger Kreiſes bis zum Betrage von 300,000 

Thalern, vom 2. Dezember 1868; 

Nro. 1301. das Privilegium wegen Ausfertigung auf 
den Inhaber lautender Kreis⸗ Obligationen des 
Tilſiter Kreiſes im Betrage von 60,000 Thalern, 
IV. Emiſſion, vom 7. Dezember 1868; 

Nro. 7302. das Geſetz, betreffend die Aufhebung des 
Hyupothekenamtes Meiſenheim und die Vereinigung 
des Bezirks deſſelben mit dem Hypothekenamtsbezirke 

Simmern, vom 28. Dezember 1868; 

Pro. 7303. das Statut des Verbandes zur Melioration 

der Schwentczeck⸗Wieſen im Kreiſe Johannisburg, 

vom 21. Dezember 1868; 

Nro. 7304. das Privilegium wegen Emiſſion von 
7,000,000 Thalern Prioritäts⸗ Obligationen der 
Berlin⸗Potsdam⸗Magdeburger Eiſenbahngeſellſchaft, 
vom 11. Januar 18695 

Nro. 7305. die Verordnung, betreffend die Organiſation 
der Disziplinarbehörden in den Fürſtenthümern 

Waldeck und Pyrmont, vom 18. Januar 1869; 

Nro. 7306. das Statut der Genoſſenſchaft für die 

Melioration der Grundſtücke des Kryry⸗ Bruches, 

| Kreis Koſten, vom 14. Dezember 1868. 

Kg > und Bekanntmachungen der 

Provinzial⸗ Behörden. 

I) Bekanntmachung, g 

betreffend die Kündigung von vormals Hannoverſchen 

Aprozentigen Staatsſchuld⸗Obligationen Littr. Q. 


Auf Grund desfallfiger Ermächtigung der Haupt⸗ 
Verwaltung der Staatsſchulden zu Berlin hat am 
heutigen Tage beim hieſigen Ober⸗Präſidium, in Gegen⸗ 
wart der Schatzräthe Oſtermeyer und Grote, ſowie 
unter Zuziehung von Notar und Zeugen und eines 
beeidigten Protokollführers, eine Auslooſung derjenigen 
unter Littr. Q. 
verbrieften, vormals Hannoverſchen Aprozentigen Staats⸗ 
ſchuld⸗Obligationen Statt gefunden welche zur Einlö⸗ 
fung aus dem, durch freiwilligen Ankauf von Obliga⸗ 
lionen nicht verwandten Betrage des für dieſe Schuld 
heſtehenden beſonderen Tilgungsfonds für das Jahr 
1868 beſtimmt ſind. 
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Ausgegeben in Marienwerder den 18. Februar 1869. 
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Bei dieſer Auslooſung find, die Nummern „fol: 
gender Obligationen Littr. Q. gezogen: worden. 

Nro. 3845. 3846. 3848. 3840. 3851. 3860. 3861. An Stete des bisherigen Polizei ⸗ Anwalts 
3862. 3864. 3871. 3873. 3891. 3892. 3902. Koſtenk amp zu Schönſee iſt der Kreisſchreiber 
3904. 3906. 3909. 3912. 3916. 3917. 3924. Seuberlich zu Thorn zum Polizeianwalt für den 
3939. 3942. 3950. 3967. 3977. 3978. 3995. Gerichtstagsbezirk Schönſee ernannt worden. g 
3997. 3999. Der Kreisgerichts⸗Rath Wendiſch zu Marien⸗ 

— jede über 500 Thaler Courant. werder iſt verſtorben. 

Indem ſomit die vorbezeichneten Obligationen Der Kreisgerichts⸗Rath Hartwich zu Tuchel iſt 
Littr. Q. hierdurch zur baaren Rückzahlung auf den zum Rechtsanwalt und Notar, unter Beilegung des 
1. Juli 1869 gekündigt werden, fordere ich die In⸗ Titels Juſtiz⸗Nath, bei dem Kreisgericht zu Marienburg 
haber derſelben auf, die betreffenden Kapitalien zum ernannt worden. 

Rückzahlungstermine gegen Einlieferung der Obliga⸗ Der Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Thiele in Berent iſt 

tionen nebſt den nach dem 1. Juli 1869 fällig wer⸗ zum Kreisrichter bei dem Kreisgerichte zu Roſenberg 

denden Zinscoupons und den Talons bei der Bezirks⸗ mit der Funktion bei der Gerichts⸗Commiſſion zu 

Hauptkaſſe hierſelbſt entweder unmittelbar oder durch Rieſenburg ernannt worden. 

Vermittelung der Staats⸗Schulden⸗Tilgungskaſſe zu Der Gerichts ⸗Aſſeſſor Dr. Adolph it dem 

Berlin, der Regierungs⸗Hauptkaſſen oder der Bezirks⸗ Kreisgerichte zu Thorn zur Beſchäftigung überwieſen 

Hauptlaſſen zu Osnabrück und Lüneburg zu erheben. worden. 

Der Betrag der bei Einlieferung der Obligatio⸗ Der Civil⸗Supernumerarius Henſchke zu Ma⸗ 
nen etwa fehlenden, nach dem Rückzahlungs⸗Termine rienwerder iſt als Büreau⸗Aſſiſtent bei dem Stadt⸗ 
fällig werdenden Zinscoupons wird am Kapitale und Kreisgericht zu Danzig angeſtellt worden. 
gekürzt. Der Civil⸗Supernumerarius Laudon iſt als 

Sollte die Abforderung des 8 Kapitals Büreau⸗uſſiſtent bei dem Kreisgerichte zu Marienburg 
zum Fälli keistermin, 1. Juli 1868, nicht erfolgen, ſo mit der Funktion bei der Gerichts⸗Deputation zu Stuhm 
tritt daſſelbe von dieſem Zeitpunkte an zum Schaden angeſtellt worden. 
des Gläubigers außer Verzinſung. Der Gefangenwärter Wittmann zu Dt. Crone 

Hannover, den 29. Dezember 1868. iſt mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt worden. 

Der Ober⸗Präſidenk der Provinz Hannover. Als Schiedsmänner ſind gewählt, reſp. wieder⸗ 

In Vertretung: von Leipziger. gewählt und beſtätigt worden: 


f 2 195 10 ert b. 3: 15 id a 15 Saab be u chneider in Stuhm für den 
Dfibahn roher Phosphorit in Wagenladungen von 37 5 
mindeſtens 100 Centner zum Satze von 1 Pfennig = ae a BA zu Kauernick für ben Stadt: 
pro Centner und Meile neben einer Expeditionsgebühr 3. der Stadtverordnete A. Zindler zu Rieſenburg 
von 2 dene Feb 1889. > für das ſtädtiſche Kirchſpiel Rieſenburg, 
Königliche Direktion der Oſtbahn. „der Einſaſſe Albert Kalinowski zu Koslowo 
5. 
6. 


gen Bürzermeiſter AMHsdorf zu Freyſtadt übertragen 


a für das Kirchſpiel Schwenten, 
Ver ſonal⸗Cbronik. der Bürgermeiſter Hellmuth zu Roſenberg für 
3) Der bisherige Ehrendomherr, Dekan Anton . 


den Stadtbezirk Roſenberg, 
Klingenberg in Löbau, ist durch Allerhöchſt voll der Stadtverordnete J. Berndt zu Zempelburg 
e Urkunde vom 16. d. M. und durch Päpſtliche 


m * Sumi Zempelburg. 6 
ogene Mr er Grenzaufſeher Kellner zu Hammelſprin 
Fa ng . an der Kathedrale iſt als Steueraufſeher nach Graudenz verſetzt A 
in Pelplin e . Der Telegraphen⸗Sekretär Wolff iſt als Stations⸗ 
Des Königs Majeſtät haben geruhet, dem Chauſſee⸗VVorſteher von Thorn nach Oſirowe⸗ der Ober⸗Tele⸗ 
Aufſeher Bartſch zu Przechowo und dem Ehauſſee⸗ graphiſt Hoppe von Thorn nach Schneidemühl und 
Aufieher Kaleſchke zu Conitz das Allgemeine Ehren⸗ der Ober ⸗Telegraphiſt Müller, behufs commiſſari⸗ 
zeichen zu verleihen. ſcher Verwaltung einer Telegraphen⸗Sekretär⸗Stelle 
Die Verwaltung der Polizeianwaltſchaft in den von Schneidemühl nach Thorn verſetzt worden. 
zum Geſchäftsbezirk der Gerichtstags⸗Commiſſton zu Der Telegraphiſt Schulze in Thorn iſt zum Ober⸗ 
Freyſtadt gehörigen ländlichen Ortſchaften iſt dem jetzi⸗ Telegraphiſten ernannt. 
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(Dierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 7.) 
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